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Aktuell
Küssnacht

7. bis 27. Juni: Nicolas Wittwer 
mit ‹Bilder sprechen Worte› im 
Kulturhaus Maihof

Mittwoch 12. Juni
Küssnacht

9.00 Uhr: HohlgassLand Som-
merkonzert der Musikgesell-
schaft Immensee, Restaurant 
Alpenhof

AgendaWeggis

«Beim Heirassa muss man dabei sein!»
Viele Volksmusikgrössen und 
-fans würden wohl die Aussage, 
dass man beim Heirassa dabei 
sein muss, unterschreiben. 
Die 19. Ausgabe des Festivals 
stand im Zeichen von Alois 
‹Heirassa› Schilliger, der heuer 
100 Jahre alt geworden wäre. 

Von Ruth Buser

Eigentlich schönwetterverwöhnt, 
gab es während den vier Festivalta-
gen dieses Jahr doch einige Regen-
güsse zu überstehen. «Insgesamt 
gesehen war das Wetter jedoch ganz 
passabel», sagte der sehr zufrieden 
wirkende OK-Chef Josef Odermatt 
am frühen Sonntagabend. Sein Fa-
zit: «Alle 40 Konzerte konnten im 
gewohnten Rahmen abgehalten 
werden und die rund 12 000 Kon-
zertplätze in den 16 Lokalen – von 
Restaurants über Kirchen bis hin 
zum Pavillon am See – waren mehr-
heitlich gut besetzt. Alle 40 aufspie-
lenden Formationen waren hervor-
ragend. Zudem haben wir ein sehr 
treues Publikum und die Stimmung 
war wiederum super!» 

Zahlreiche Highlights
Der Donnerstag stand ganz im Zei-
chen des Namengebers: Eine Hom-
mage an Alois ‹Heirassa› Schilliger. 
Der Komponist, Kapellmeister und 
Klavierspieler aus dem Rosendorf 
hätte heuer seinen 100. Geburtstag 
gefeiert. Am 17. Januar 2004 musste 
er, 80-jährig, die Bühne verlassen. 
Nur ein Jahr später lancierten einige 
Weggiser ihm zu Ehren das Heiras-
sa-Festival. Inzwischen avancierte 
der Anlass zum eigentlichen Mekka 
der Volksmusik. Nicolas Senn führ-

te durch den Abend und die Gäste in 
der vollbesetzten Mehrzweckhalle 
erfuhren Interessantes über Alois 
Schilliger. Für den musikalischen 
Part sorgte Willis Wyberkapelle 
mit Christian Enzler sowie Carlo 
Brunner und Silvia Rymann. Eine 
bombastische Stimmung herrschte 
am Freitagabend in der Mehrzweck-
halle, als abwechslungsweise das 
Quartett Waschächt und die Länd-
ler-Wurlitzer aufspielten. Der Sams-
tagmorgen startete im Pavillon mit 
einem Konzert der Blaskapelle Ri-
gispatzen Küssnacht. Neben vielen 
anderen Formationen spielten sie am 
Nachmittag auch anlässlich der Ra-

dio-Livesendung ‹Potzmusig›. Quasi 
als Dividende wurden die Sponso-
ren, Gönner, Dienstleistungspartner 
und Vertreter der Politik zum Mit-
tagessen auf dem Schiff eingeladen. 

Der Nachwuchs steht bereit
Ein wichtiges Anliegen für das 
Heirassa-OK ist die Förderung 
des Nachwuchses. Unter dem Titel 
‹Jungtalent trifft Altmeister› spielte 
der erst 16-jährige Nils Giger aus 
Schüpfheim zusammen mit seinem 
Idol Willi Valotti Akkordeon vom 
Feinsten. Begleitet wurde er von 
seiner Entdeckerin Claudia Muff am 
Bass/Akkordeon und Claudio Gmür 

am Piano. Standing Ovations gab 
es bei der Präsentation der Nach-
wuchsformationen in der reformier-
ten Kirche Weggis. Ein 12-köpfiges 
Klarinetten-Ensemble im Alter zwi-
schen 14 und 20 Jahren zeigte unter 
der Leitung von Dani Häusler sein 
musikalisches Können. Dabei han-
delt es sich um ein Projekt der Kas-
par Muther-Stiftung.
Ein Hörerlebnis waren zudem die 
sechs Formationen mit jungen 
Volksmusikern. Die Heirassa-Mati-
née mit Carlo Brunners Superländ-
lerkapelle und das abschliessende 
Heirassa-Finale bildeten am Sonn-
tag weitere Höhepunkte.

Die Blaskapelle Rigispatzen Küssnacht eröffnete am Samstag das Programm beim vollbesetzten Pavillon am See in Weggis.
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Küssnachter Eisbahn-Genossenschaft KEG

Rekordverdächtige 4800 Schüler-Eintritte verzeichnet
Vergangenen Donnerstag 
blickte der Genossenschaftsrat 
der KEG auf die vergangene 
Saison zurück. Sehr erfreulich 
war die Auslastung durch die 
Schulen. Es konnten rund 1800 
Eintritte mehr verbucht werden 
als im Vorjahr, dies auch wegen 
der verlängerten Saison. 

Von Mary Kündig

Zum 49. Mal trafen sich die Genos-
senschafter der KEG vergangenen 
Donnerstag zur ordentlichen Gene-
ralversammlung in der Rigihalle. 
Präsident Heinz Schnider sprach von 
einer guten Saison. Besondere Freu-
de hätte ihm und seinen Ratskolle-
gen die gute Auslastung der Halle 
bereitet: «An den Wochentagen wur-
de das Eis sehr viel von den Schulen 
genutzt. Gesamthaft gab es rekord-
verdächtige 4800 Schüler-Eintritte, 
also rund 1800 Eintritte mehr als im 
Vorjahr», sagte Schnider in seinem 
Jahresbericht. Weiter berichtete er 
von der um rund zwei Monate ver-
längerten Saison, vom ‹Swiss Ice 
Hockey Day›, der dem Schweizer 
Fernsehen einen Besuch wert war, 
von der neuen Eisreinigungsmaschi-
ne und von den beiden Occasions-
dusch- und Garderoben-Containern. 
Letztere konnte die KEG nach dem 
Neubau der Sportanlage Luterbach 

erwerben. «Inzwischen sind die 
beiden Container gestellt und wer-
den auf die neue Saison in Betrieb 
genommen», freute sich Schnider. 
Damit kann der grossen Nachfra-
ge von Garderoben nachgekommen 
werden. Nicht ganz nach Wunsch 
verlief die Verpachtung des Bistros 
‹Pögg›. «Obwohl das Bistro gut ge-
führt wurde, haben uns Reklamatio-
nen und unterschiedliche Ansichten 
dazu bewogen, den Pachtvertrag 
Ende 2023 auf das Saisonende zu 
kündigen», so der KEG-Präsident. 
Er verriet, dass sich auf die neue Sai-
son hin eine Lösung abzeichne. 

Positiver Rechnungsabschluss
Dank der guten Auslastung der 
Halle berichtete Adrian Christen 
von einem positiven Rechnungsab-
schluss. Anstelle des budgetierten 
Verlustes von 8000 Franken konn-
te ein Gewinn von knapp 15 000 
Franken erzielt werden. Dies ist ne-
ben der guten Auslastung auch auf 
die Einsparungen beim Personal, 
die tieferen Eistemperaturen, die 
reduzierte Beleuchtung und weite-
re Massnahmen zurückzuführen. 
Zwingende Investitionen hätten 
jedoch einmal mehr zurückgestellt 
werden müssen.

Keine Veränderungen gab es beim 
Genossenschaftsrat. Die zur Wie-
derwahl stehenden Ivan Köpfli, 
Stefan Plangger und Rico Vüllers 
wurden für eine weitere Amtsperi-
ode von zwei Jahren bestätigt. 

Ausblick
In seinem Ausblick informier-
te Heinz Schnider über das beim 
Bezirk eingereichte Strategiepa-
pier, das durch die KEG, den KSC 
und den ECK erarbeitet wurde. 
Im April seien die Präsidenten des 
KEG, des Curling Clubs und des 
Schwingclubs vom Bezirk zu einer 

Infoveranstaltung eingeladen wor-
den. Das Ziel des Bezirks sei eine 
übergeordnete Gesamtbetrachtung 
der Sportstätte im Ebnet unter Ein-
bezug diverser Sportarten sowie 
Eventmöglichkeiten. Als nächstes 
erfolge nun eine Umfrage bei den 
Vereinen und die Gründung einer 
Kommission mit jeweils einem Ver-
einsvertreter. Weiter meinte Schni-
der: «Die Energiepreise werden 

uns auch weiterhin beschäftigen. 
Wir wissen noch nicht, wie sich 
die Stromkosten und der Spezial-
rabatt des Bezirks entwickelt. Der 
Bezirksvertrag mit dem EWS gilt 
noch bis ins Jahr 2026.» Die Strate-
gie des KEG heisst vorderhand ‹In-
frastruktur mit minimalen Inves-
titionen erhalten›. Zum Abschluss 
erwähnte der Präsident, dass ein 
Aushilfs-Eismeister gesucht wird 
und verwies auf den nächsten wich-
tigen Termin in der Rigihalle: dem 
Erlebnistag der Raiffeisenbank mit 
Public-Viewing der Fussball-EM 
kommenden Samstag.  

Von links: Admi-
nistrator Christoph 
Künzle, Präsident 

Heinz Schnider 
und Vizepräsident 

Adrian Christen 
führten durch die 

49. Generalver-
sammlung der 
Kunsteisbahn-

Genossenschaft.  
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«Die Energiepreise 
werden uns weiterhin 

beschäftigen.»

Heinz Schnider
KEG-Präsident

Zur Agenda
Hier aufgeführt werden öffent-
liche Anlässe aus Küssnacht und 
Umgebung. Bei kommerziellen 
Veranstaltungen wird ein Inserat 
vorausgesetzt. Reine Vereinsanläs-
se werden in der Rubrik ‹Vereins
anzeiger› abgedruckt.

«Duo Fischbach» – Limacher und 
Freiburghaus, in Küssnacht SZ, 
CHE-109.682.854, Kollektivgesell-
schaft. Die Gesellschaft hat sich in-
folge Todes des Gesellschafters Peter 
Freiburghaus aufgelöst. Die Liquidati-
on ist durchgeführt. Die Gesellschaft 
wird gelöscht.

Cominvestment AG, in Küssnacht SZ, 
CHE-109.094.203, Aktiengesellschaft. 
Ausgeschiedene Personen und erlo-
schene Unterschriften: ACT Audit & 
Tax AG (CHE-114.287.848), in Zürich, 
Revisionsstelle.

Salesystems Technology AG, in 
Küssnacht SZ, CHE-115.309.872, Ak-
tiengesellschaft. Die Rechtseinheit 
wird infolge Verlegung des Sitzes nach 
Risch (neu firmierend: Schuler Finanz 
AG) im Handelsregister des Kantons 
Schwyz von Amtes wegen gelöscht.

Handelsregister


